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Editorial Freude Am Werk und Freude am Land
Neulich hat Hochparterre seine Leserinnen und Leser über Hochparterres
Taten und Zukunft befragt. Wie immer bei Umfragen in eigener Sache ist
das Lob lauter als der Tadel. Und gelobt haben etliche, wie Hochparterre

Bauten, Möbel, Maschinen und Zustände kritisiere, sich auch nicht
scheue vor klaren Worten. Dieser Zuspruch freut uns. Er ist die eine Seite
der Medaille. Die andere ist unser Lob am Werk — am Metier. Das Lob

für Täterinnen und Täter, getragen von der Freude an einem gelungenen
Projekt. Solche Texte suchen den Massstab für das Gute, sie ermuntern,

allein ihre Sprache ist schon ansteckend und stiftet Freude. Ein Beispiel
in der vorliegenden Ausgabe ist der Beitrag über den Hauptsitz der
Medizintechnikfirma Synthes in Solothurn ab Seite 18. Sein Autor Axel Simon

zieht den Hut tief vor dem Können des Architekten Peter Märkli. Kerbe

um Kerbe stellt er den Massstab vor, was unbedingte Leidenschaft fürs
Werk und das Metier vermag. Ein Werk übrigens, dessen Werden
Hochparterre seinerzeit kritisiert hat. Der Wettbewerb, aus dem der Hauptsitz
hätte werden sollen, war gründlich verkachelt. Was seither geschah,

macht umso mehr Freude am Werk und am Metier.
Das Gegengleich zur Freude am Werk ist die Freude am Land. Sie wächst
aus der Kritik an den Mentalitäten, Zuständen und Interessen. An der
Zersiedelung zum Beispiel, die Hochparterre seit bald einem Vierteljahrhundert

beleuchtet, beschreibt und kritisiert. Auf Seite 39 eröffnet
das Plakat von Luca Schenardi früh schon den Abstimmungskampf für
den 6.März 2014, wo die Schweizerinnen und Schweizer über das
Landgesetz abstimmen werden: «Jeder Quadratmeter, der überbaut wird,
muss anderswo zurückgebaut werden.» Eine Forderung, der gewiss
der Gewerbeverband und die Walliser CVP zustimmen. Die sind ja vom

Furor gepackt worden und sammeln zurzeit Unterschriften gegen das
erneuerte Raumplanungsgesetz. Der nüchterne Verstand sagt: Mögen sie
schon am Sammelziel scheitern, denn die viel zu grossen Bauzonen

fröhlich zu verhäuseln, muss aufhören. Das wird das ihnen verhasste
Gesetz erleichtern. Und der wagemutige Verstand sagt: Mögen sie das
Referendum zustande kriegen, und wir haben an der Urne Gelegenheit,

die Gewerbler in den Senkel zu stellen.
Noch eine sportlich-gesellige Einladung: Fahren Sie mit am 4.Velorennen

von Hochparterre und Emch in Bern. Dieses Jahr mit einer Kategorie
auch für die Lust- und Freudefahrer und nicht nur der für die Sportskano­_
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